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c) Lieferung notwendiger Ausrüstungen und Anlagen für 
Forschung und systematische Beobachtung;

d) Angemessene Ausbildung von wissenschaftlichem und 
technischem Personal.

A r t i k e l  5 
Übermittlung von Informationen

Die Vertragspartner übermitteln der nach Artikel 6 ge­
bildeten Konferenz der Vertragspartner über das Sekreta­
riat Informationen über die von ihnen in Erfüllung dieser 
Konvention und von Protokollen, deren Vertragspartner sie 
sind, getroffenen Maßnahmen in der Form und in den Ab­
ständen, wie von den Tagungen der Vertragspartner der ent­
sprechenden Dokumente festgelegt. ,

A r t i k e l  6 
Konferenz der Vertragspartner

(1) Hiermit wird eine Konferenz der Vertragspartner ge­
bildet. Die erste Tagung der Konferenz der Vertragspartner 
wird von dem nach Artikel 7 vorläufig bestimmten Sekre­
tariat spätestens ein Jahr nach Inkrafttreten dieser Konven­
tion einberufen. Danach werden ordentliche Tagungen der 
Konferenz der Vertragspartner in regelmäßigen Abständen 
abgehalten, die von der Konferenz auf ihrer ersten Tagung 
festzulegen sind.

(2) Außerordentliche Tagungen der Konferenz der Ver­
tragspartner werden zu solchen anderen Zeitpunkten, wie 
von der Konferenz für notwendig erachtet, oder auf schrift­
liches Ersuchen eines Vertragspartners abgehalten, voraus­
gesetzt, dieses Ersuchen findet innerhalb von sechs Monaten 
nach seiner Übermittlung durch das Sekretariat die Unter­
stützung von mindestens einem Drittel der Vertragspartner.

(3) Die Konferenz der Vertragspartner vereinbart und be­
schließt im Konsens eine Geschäftsordnung und eine Fi­
nanzordnung für sich selbst und für eventuell von ihr zu 
bildende Nebenorgane sowie Finanzvorschriften für die Ar­
beit des Sekretariats.

(4) Die Konferenz der Vertragspartner überprüft ständig 
die Erfüllung dieser Konvention und hat außerdem folgende 
Aufgaben:

a) Festlegung von Form und Abständen für die Über­
mittlung der Informationen gemäß Artikel 5 sowie 
Prüfung dieser Informationen und der von Nebenor­
ganen vorgelegten Berichte; ,

b) Überprüfung der wissenschaftlichen Informationen über 
die Ozonschicht, über ihre mögliche Veränderung und 
über mögliche Auswirkungen einer solchen Verände­
rung;

c) Förderung gemäß Artikel 2 der Abstimmung geeigne­
ter Konzeptionen, Strategien und Maßnahmen zur Mi­
nimierung des Freisetzens von Stoffen, die eine Ver­
änderung der Ozonschicht bewirken oder' bewirken 
können, sowie Vorlage von Empfehlungen für andere 
Maßnahmen im Zusammenhang mit dieser Konven­
tion;

d) Annahme gemäß den Artikeln 3 und 4 von Program­
men für Forschung, systematische Beobachtungen, 
wissenschaftliche und technische Zusammenarbeit, In­
formationsaustausch und Weitergabe von Technologie 
und Wissen;

e) Prüfung und Annahme, je nach Notwendigkeit, von 
Änderungen dieser Konvention und ihrer Anlagen ge­
mäß den Artikeln 9 und 10;

f) Prüfung und Änderungen von Protokollen sowie von
. deren Anlagen und, falls so beschlossen, Empfehlun­

gen ihrer Annahme durch die Vertragspartner des be­
treffenden Protokolls;

g) Prüfung und Annahme, je nach Notwendigkeit, von 
weiteren Anlagen dieser Konvention gemäß Artikel 10;

h) Prüfung und Annahme, je nach Notwendigkeit, von 
Protokollen gemäß Artikel 8;

i) Bildung solcher Nebenorgane, die für die Erfüllung 
dieser Konvention für notwendig erachtet werden,

j) Inanspruchnahme, wo es sich als zweckmäßig erweist, 
der Dienste zuständiger internationaler Gremien und 
wissenschaftlicher Ausschüsse, insbesondere der Welt­
organisation für Meteorologie und der Weltgesundheits­
organisation, sowie auch des Koordinierungskomitees 
für die Ozonschicht, im Hinblick auf wissenschaftliche 
Forschung, systematische Beobachtungen und andere

• Aktivitäten im Zusammenhang mit den Zielen dieser 
Konvention und angemessene Nutzung von Informa­
tionen dieser Gremien und Ausschüsse;

k) Prüfung und Durchführung weiterer Schritte, die zur 
Erreichung der Ziele dieser Konvention erforderlich 
sein können.

(5) Die Vereinten Nationen, ihre Spezialorganisationen 
und die Internationale Atomenergieorganisation sowie Staa­
ten, die nicht Vertragspartner dieser Konvention sind, kön­
nen auf Tagungen der Konferenz der Vertragspartner durch 
Beobachter vertreten sein. Alle Gremien oder Organisatio­
nen, nationale oder internationale, staatliche oder nichtstaat­
liche, die auf Gebieten betreffend den Schutz der Ozonschicht 
über entsprechende Eignung verfügen und das Sekretariat 
von dem Wunsch, auf einer Tagung der Konferenz der Ver­
tragspartner als Beobachter vertreten zu sein, unterrichtet 
haben, können als Beobachter zugelassen werden, sofern 
nicht mindestens ein Drittel der anwesenden Vertragspart­
ner Einspruch erhebt. Die Zulassung und die Teilnahme von 
Beobachtern unterliegen der von der Konferenz der Ver­
tragspartner angenommenen Geschäftsordnung.

A r t i k e l  7
Sekretariat

(1) Die Aufgaben des Sekretariats sind:
a) Vorbereitung und organisatorische Sicherstellung von 

in den Artikeln 6, 8, 9 und 10 vorgesehenen Tagungen;
b) Anfertigung und Vorlage von Berichten auf der Grund­

lage von Informationen, die ihm gemäß den Artikeln 4 
und 5 zugehen, sowie auf der Grundlage von Informa­
tionen von Tagungen der gemäß Artikel 6 gebildeten 
Nebenorgane; .

c) Ausführung von Aufgaben, die dem Sekretariat durch 
Protokolle übertragen werden;

d) Anfertigung von Berichten über Sekretariatsaktivitäten 
in Erfüllung seiner Aufgaben im Rahmen dieser Kon­
vention und Vorlage dieser Berichte an die Konferenz 
der Vertragspartner;

e) Sicherung der notwendigen Koordinierung mit anderen 
relevanten internationalen Gremien und insbesondere 
Abschluß solcher administrativen und vertraglichen 
Vereinbarungen, die zur wirksamen Erledigung seiner 
Aufgaben erforderlich sind;

f) Ausführung anderer Aufgaben, wie sie von der Kon­
ferenz der Vertragspartner festgelegt werden können.

(2) Die Sekretariatsaufgaben werden bis zum Abschluß 
der gemäß Artikel -6 stattfindenden ersten ordentlichen Ta­
gung der Konferenz der Vertragspartner vom Umweltpro­
gramm der Vereinten Nationen vorläufig wahrgenommen. 
Auf ihrer ersten ordentlichen Tagung ernennt die Konferenz 
der Vertragspartner das Sekretariat aus den bestehenden 
zuständigen internationalen Organisationen, die ihre Bereit­
schaft zur Ausübung von Sekretariatsaufgaben im Rahmen 
dieser Konvention zum Ausdruck gebracht haben.

/ •
A r t i k e l  8 

Annahme von Protokollen

(1) Die Konferenz der Vertragspartner kann auf einer Ta­
gung Protokolle gemäß Artikel 2 annehmen.

(2) Der Wortlaut eines vorgeschlagenen Protokolls wird 
den Vertragspartnern vom Sekretariat mindestens sechs 
Monate vor einer derartigen Tagung mitgeteilt.


